
Titelbild im Juni: Blaues Wunder
Für viele steht der Juni für den Beginn der Reise- und Urlaubszeit – in diesem Jahr sicher in äu-
ßerst eingeschränktem Umfang. Aber der Juni ist auch der Monat der ersten Sommerregen, in 
Japan einer (meist) besonders feuchten Regenzeit und die Zeit der ersten Taifune des Jahres – 
kein Wunder, dass der Juni damit oft der Monat mit der größten Niederschlagsmenge im Jahr 
ist.

Das mag nun erst einmal wenig fröhlich stimmen, aber mit der Feuchtigkeit geht auch eine 
besondere Üppigkeit der Vegetation einher. Und welche Blüte könnte diese Jahreszeit besser 
repräsentieren als die Hortensie (Hydrangea), in Japan kurz und knapp Ajisai genannt? Wer 
kennt sie nicht, die prall gefüllten, manchmal aber auch eher filigranen Blüten entlang der 
Bergbahn in Hakone? Die Blütenmeere am Meigetsu-in in Kamakura? Und wie viele Straßen-
züge gibt es im Betondschungel der Großstadt, die im Juni plötzlich von prächtigen Sträuchern 
in allen Schattierungen von Purpur über Königsblau bis zu strahlendem Weiß geschmückt 
werden? Juni: Sommerzeit, Regenzeit, Blütenzeit!
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